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Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer 
und den Kindern erholsame Ferien!

Gemeindewallfahrt nach Maria Anzbach
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Bausprechtage am Gemeindeamt 
In Bauangelegenheiten steht unser Bausachver-
ständige BM DIPL-HTL-Ing. Ronald Kronawetter 
für Auskünfte zur Verfügung. Die nächsten Termi-
ne finden am 23.07., 27.08. und 24.09. statt. Bit-
te um telefonische Anmeldung unter 02272/7200.

Josef-Reither-Museum
Öffnungszeiten:  Sonntag 09.00 - 12.00 Uhr oder nach 
telefonischer Vereinbarung unter 0664/326 68 50, 
www.josef-reither-museum.at

Informationsabend für Stellungs-
pflichtige
Oberst Jürgen Schagerl vom Militärkommando Niederös-
terreich hat die Stellungspflichtigen aus den Gemeinden 
Michelhausen, Langenrohr, Judenau-Baumgarten, Atzen-
brugg und Würmla kürzlich im Veranstaltungssaal der 
Marktgemeinde Michelhausen über den Ablauf der Mus-
terung informiert. Darüber hinaus stellte er die Ausbil-
dungs- und Tätigkeitsmöglichkeiten beim österreichischen 
Bundesheer dar und stand anschließend für individuelle 
Fragen zur Verfügung. Neben den Jugendlichen waren 
auch Vertreter der Nachbargemeinden sowie des österrei-
chischen Kameradschaftsbundes anwesend.

Die Bäuerinnen haben gewählt
Am Mittwoch, 17. April 2024, wurde im Heurigenlokal Mar-
schall in Langenschönbichl unter dem Vorsitz von Bezirks-
bauernkammer Obmann Mathias Holzer die Generalver-
sammlung der Bäuerinnen in der Gemeinde Langenrohr 
abgehalten. Hedwig Kainzbauer blieb Gemeindebäuerin, 
Viktoria Scheed löste Elisabeth Liebl, die viele Jahre bei 
den Bäuerinnen als Funktionärin tätig war, als Gemeinde-
bäuerin Stellvertreterin ab. Mathias Holzer betonte, dass 
die Bäuerinnen für das Miteinander im ländlichen Raum 
unentbehrlich sind. Die Gemeindebäuerin Hedwig Kainz-
bauer bedankte sich bei den neugewählten Funktionä-
rinnen für die Bereitschaft, im Team mitzuarbeiten, nur 
gemeinsam kann Vieles verwirklicht werden. Langenrohr 
war immer eine sehr aktive Gemeinde. Bäuerinnen be-
suchten Schulklassen in der Volksschule, das Landeplatz’l 
mit Naturlehrpfad wurde installiert, ein Infoflyer über 
die Produktpalette der Direktvermarkter in der Gemein-
de wurde gestaltet und Vieles mehr. Vielen Dank an alle, 
die zum Gelingen beigetragen haben. Dem neugewählten 
Team wünschen wir alles Gute.

Duale Zustellung der Gemeindevor-
schreibung
Da immer wieder Anfragen kommen, bzgl. dem Erhalt der 
Gemeindevorschreibung über eine Infomail vom Bundes-
rechenzentrum, haben wir für Sie folgende Erklärung von 
hpc DUAL Österreich GmbH erhalten.
Sollte sich der Empfänger beim digitalen Amt ein elektro-
nisches Postfach erstellt haben, so wird dieses automati-
siert (da behördliche Sendungen, wenn möglich über den 
elektronischen Weg zugestellt werden müssen) ange-
steuert. Hier werden Metadaten wie Name, Adresse und 
Geburtsdatum ebenfalls abgefragt und bei einem Treffer 
ins digitale Postfach zugestellt. Der Empfänger kann dies 
bei nonRSa-Sendungen in den Einstellungen seines Post-
fachs bei österreich.gv.at abstellen. RSa - und RSb-Briefe 
werden weiter an das digitale Postfach (österreich.gv.at 
oder USP) zugestellt.

Bei weiter Fragen bitte an den Support zur E-Zustellung 
unter:
www.oesterrreich.gv.at
Per Telefon +43 1 71123-884466 (MO-FR, 8:00-16:00 Uhr)
Per E-Mail buergerservice.oegv@brz.gv.at

Foto: © Marktgemeinde Michelhausen
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Die 341. Gemeindewallfahrt, gemäß dem Gelöbnis un-
serer Vorfahren, nach Maria Anzbach zu pilgern, fand 
am 26. Mai 2024 statt. Nach alter Tradition machten sich 
wieder 21 Fußwallfahrer auf den Weg und marschierten 
ca. 4 Stunden zum Teil sogar im Regen zur Wallfahrtskir-
che, wo um 8.00 Uhr morgens von unserem Herrn Pfar-
rer Provisor Jai Prakash Kujur die Messe gelesen wurde. 
Ich danke allen, die sich an der Vorbereitung und Durch-
führung dieser Wallfahrt beteiligt haben, sehr herzlich. 
Ebenfalls gebührt Frau Aloisia Heim, Frau Edeltraud und 
Herrn Franz Vojtech großer Dank, welche im Anschluss 
an die Wallfahrermesse den Gemeindeausflug ins Bur-
genland organisiert haben. Gleichfalls zu danken gilt es 
all jenen, die während des ganzen Jahres die Bildstöcke, 
Kleindenkmäler und Marterl betreuen bzw. Bittgänge 
und Andachten abhalten oder besondere Traditionen 

in unseren fünf Ortschaften pflegen! Schätzen wir doch 
dieses unentgeltliche und ehrenamtliche Engagement 
dieser GemeindebürgerInnen und wertschätzen wir es 
durch unsere Teilnahme! Das gleiche gilt im Übrigen 
auch für die Veranstaltungen unsere Vereine und Feu-
erwehren.

Durch die Entscheidung des NÖ-Landtages, das Kin-
derbetreuungsangebot massiv auszubauen, wird die 
Marktgemeinde Langenrohr noch heuer über eine Mil-
lion Euro in die Aufstockung des Kindergarten 2 inves-
tieren. Zu den sechs bestehenden Gruppen wird eine 
weitere Kindergartengruppe sowie eine Tagesbetreu-
ungseinrichtung hinzukommen, um auch Kindern unter 
2,5 Jahren einen Betreuungsplatz bieten zu können. Ziel 
ist es, dieses erweiterte Angebot für unsere jungen Fa-
milien ab Februar 2025 anbieten zu können!
Gleichfalls wird, aufgrund des erhöhten Bedarfs, die 
Nachmittagsbetreuung in der Volksschule auf 2 Grup-
pen erweitert.
Für die bevorstehenden Sommermonate wünsche ich 
unseren Kindern schöne Ferien mit hoffentlich einigen 
schönen Stunden beim Ferienspiel der Gemeinde, un-
seren Bauern eine ertragreiche und unfallfreie Ernte 
und Ihnen Allen einen schönen Urlaub oder erholsame 
Tage, vor allem aber Gesundheit!

Ihr Bürgermeister
ÖkR Leopold Figl

Anpassung der Subventionsbeiträge:
Da die Subventionsbeiträge für Vereine schon länger un-
verändert waren, hat der Gemeinderat eine Erhöhung um 
€ 500,00 pro Jahr und Verein beschlossen.

Sportanlage Langenrohr – Heizungstausch 
und Dachsanierung
Da der Austausch der Heizung sowie die Sanierung des Da-
ches auf der Sportanlage der Marktgemeinde Langenrohr 
unumgänglich ist, hat der Gemeinderat beschlossen die 
Ölbrennwert Kesselanlage durch eine Pellets Kesselanlage 
zu ersetzen und das Dach im Sommer sanieren zu lassen.

Errichtung eines Kinderspielplatzes in Lan-
genschönbichl
Die Errichtung des schon länger geplanten Spielplatzes in 
der Eichenstraße in Langenschönbichl wurde beschlossen 
und soll im Sommer umgesetzt werden.

Sanierung Donauradweg
Da die Stadtgemeinde Tulln beabsichtigte den Donaurad-
weg bis zur Gemeindegrenze Langenrohr zu erneuern, 
wurde vom Gemeindevorstand die Sanierung von der 
Mündung Große Tulln/Donau bis zur Kronauerbrücke be-
schlossen, um diesen Abschnitt abzuschließen. Die Beauf-
tragung und Kontrolle der Arbeiten übernahm die Stadt-
gemeinde Tulln.

Weidemann Teleskoplader
Für den im Jahr im Jahr 2023 angeschafften Weidemann 
Teleskoplader T4512 für den Bauhof, wurde der Ankauf 
folgender Zusatzausstattung beschlossen:
Mehrtens Schlägelmäher, eine Astsäge inkl. hydraulischem 
Seitenausschub sowie ein zusätzlicher Hydraulikölkühler.

Beschlüsse des Gemeinderates Beschlüsse des Gemeindevorstandes
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Rechnungsabschluss 2023 / Voranschlag 2024
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Aus dem Gemeinderat 

Rechnungsabschluss 2023 / Voranschlag 2024 
 

Einnahmen: € 5.806.296,45 Ausgaben: € 4.728.324,84 Nettoergebnis: € 1.077.971,61 
 
 

RECHNUNGSABSCHLUSS 2023 --- Ausgaben 
Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung €      624.758,03 13,21% 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit € 62.273,57 1,31% 
Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft € 1,056.105,03 22,35% 
Kunst, Kultur und Kultus €     87.422,71 1,86% 
Soziale Wohlfahrt und Wohnbaubeihilfe €   595.009,44 12,58% 
Gesundheit €  764.170,60 16,16% 
Straßen- und Wasserbau, Verkehr €  109.920,97 2,32% 
Wirtschaftsförderung €      26.655,31 0,56% 
Dienstleistungen €  1,396.006,08 29,52% 
Finanzwirtschaft €      6.003,11 0,13% 
Summe € 4,728.324,84 100% 

 
 

RECHNUNGSABSCHLUSS 2023 --- Diverse Erträge 
Grundsteuer A (f.landw.Flächen)   €      20.523,05 
Grundsteuer B (f. Grundstücke u. Häuser)   €    300.858,89 
Kommunalsteuer   €    732.694,14 
Aufschließungsabgabe   €    141.049,25 
Hundeabgabe  €        6.678,48 
Gebrauchsabgabe  €      36.761,19 
Summe Gemeindeabgaben   € 1,238.565,00 
Summe Abgabenertragsanteile                                                                                           € 2,502.075,16 

 
 

RECHNUNGSABSCHLUSS 2023 --- Diverse Aufwendungen 
Freiwillige Feuerwehr  €      51.577,85 
Volksschule    €    257.020,06 
Schulbeitrag f. fremde Schulen inkl. Berufsschule   €    287.323,06 
Kindergarten I + II   €    440.264,02 
Musikschule   €      31.798,36 
Sozialhilfeumlage   €    454.152,99 
Jugendwohlfahrtsumlage  €      87.177,53 
Nökas Krankenanstalten inkl. Rotes Kreuz  €    730.583,31 
Öffentl. Beleuchtung  €      62.780,33 
Abwasserbeseitigung  €    326.054,48 
Summe div. Aufwendungen                                                                                                € 2,728.731,99 

 
 

BUDGET 2024 --- Geplante Investitionen 
Straßenbau  €    256.000,00 
Güterwege  €      30.000,00 
Radwege  €    100.000,00 
Kanalsanierung  €    400.000,00 
Sportanlage   €    300.000,00 
Grundstücksankauf   €    162.000,00 
FF-Haus Asparn   €    605.000,00 
Kindergartenaufstockung   € 1,000.000,00 
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Für unsere Kindergärten in Langenrohr sucht die Marktgemeinde Langenrohr eine/n Kinderbetreuer/in

„SPRINGER/IN“
mit Wirkung ab Februar 2025 - für mind. 25 Wochenstunden.

Allgemeine Aufnahmeerfordernisse:
▪	 Österr. Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft eines EU- oder EWR-Mitgliedstaates
▪	 Bei männlichen Bewerbern: Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
▪	 Einwandfreier Leumund (die Vorlage eines Strafregisterbescheinigung wird im Bedarfsfall seitens der 
	 Marktgemeinde Langenrohr eingefordert)
▪	 Die Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift
▪	 Verantwortungsbewusstsein, Selbständigkeit und Teamfähigkeit
▪	 Gesundheitliche Eignung
▪	 Unbedingte Verschwiegenheitspflicht
▪	 Psychische Belastbarkeit
▪	 Bereitschaft zur fachlichen Fort- und Weiterbildung, insbesondere Absolvierung der erforderlichen 
	 Ausbildung gemäß § 6 Abs.7 des NÖ Kindergartengesetzes 2006, LGBl.5060;  

Aufgabenbereich:

▪	 Anwesenheit, Mitarbeit, Unterstützung bei der Betreuung der Kinder unter der Anleitung der gruppen-
	 führenden Pädagogin, während der Bildungszeit, bei Bedarf Aktivitäten mit einer Teilgruppe durchführen
▪	 Betreuung, Aufsicht, Förderung, Wertschätzung und Unterstützung der Kinder in allen Belangen des Alltags
▪	 Vorbereitung und Durchführung der Jause und des Mittagstisches
▪	 Beaufsichtigung der Kinder in den Toiletten und in den Waschräumen, besonders die Körperpflege bei 
	 (Klein-) Kindern (Wickeln, Waschen, etc.) liebevoll begleiten
▪	 Mithilfe bei der Vorbereitung und Durchführung von Festen, Veranstaltungen und Projekten
▪	 Tägliche Reinigung des Kindergartens, Instandhaltung des Spiel- und Beschäftigungsmaterials
▪	 Generalreinigung des Kindergartens, des Spiel- und Beschäftigungsmaterials in den Sommermonaten oder 
	 zu den festgesetzten Terminen
▪	 Außenbereich in Ordnung halten
▪	 Bereitschaft in allen Kindergartengruppen und in der Tagesbetreuungseinrichtung der Marktgemeinde 
	 Langenrohr als Springer/-in auszuhelfen

Die Anstellung erfolgt aufgrund der Regelungen der NÖ Gemeindeordnung vorerst befristet auf die Dauer von 
sechs Monaten. In dienst- und besoldungsrechtlicher Hinsicht finden auf das Dienstverhältnis die Bestimmun-
gen des NÖ Gemeinde-Bedienstetengesetzes 2025 (NÖ GBedG 2025) Anwendung, die Einreihung erfolgt in 
jener, für Kinderbetreuer/innen vorgesehenen Entlohnungsgruppe P1.

Stellenausschreibung

Vordienstzeiten im öffentlichen Dienst werden bei der Errechnung des Stichtages und der Entlohnung 
berücksichtigt. Bei zufriedenstellender Dienstleistung ist eine Verlängerung des Dienstverhältnisses 

auf unbestimmte Zeit vorgesehen.
Wenn Sie Interesse an einer vielseitigen und interessanten Aufgabe haben, senden Sie Ihre schriftliche 

Bewerbung, inklusive Lebenslauf, Staatsbürgerschaftsnachweis und Zeugnisse inkl. Dienstzeugnisse 
bis spätestens 30. August 2024 an die Marktgemeinde Langenrohr, Schulstraße 7/1, 3442 Langenrohr, 

oder per E-Mail an gemeinde@langenrohr.gv.at.
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Die Marktgemeinde Langenrohr errichtet eine Tagesbetreuungseinrichtung für Kinder von 1 bis 3 Jahren.
Die Eröffnung der Tagesbetreuungseinrichtung wird je nach Baufortschritt entweder im Jänner 2025 oder 

im Anschluss an die Semesterferien im Februar 2025 erfolgen.  
Mit Wirkung zum vorstehend genannten Termin gelangt nachstehender Dienstposten zur Besetzung:

Leitung einer Tagesbetreuungseinrichtung (TBE)
Beschäftigungsausmaß:              40 Wochenstunden

Allgemeine Aufnahmeerfordernisse:

▪	 Österr. Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft eines EU- oder EWR-Mitgliedstaates
▪	 Bei männlichen Bewerbern: Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst
▪	 Einwandfreier Leumund (die Vorlage eines Strafregisterbescheinigung wird im Bedarfsfall eingefordert)
▪	 Die Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift
▪	 Freundliche Umgangsformen, Pünktlichkeit, körperliche und psychische Belastbarkeit, 
	 Durchsetzungsvermögen, Teamfähigkeit, Verlässlichkeit
▪	 Pädagogisches Geschick im Umgang mit Kindern
▪	 Gesundheitliche Eignung
▪	 Unbedingte Verschwiegenheitspflicht
▪	 Psychische Belastbarkeit
▪	 Bereitschaft zur fachlichen Fort- und Weiterbildung

Fachliche Anforderungen:

Gemäß § 7 Abs. 1 NÖ Tagesbetreuungsverordnung, LGBl.5065/2-0, müssen Betreuungspersonen den Abschluss 
einer einschlägigen Berufsausbildung (zum Beispiel Elementarpädagogik, Sozialpädagogik, Hortpädagogik, Päd-
agogik für Primar- und Sekundarstufe) oder eine Grundausbildung im Ausmaß von mindestens 220 Unterrichts-
einheiten gemäß § 7 Abs.2 der NÖ Tagesbetreuungsverordnung, die bei einem zertifizierten Bildungsträger absol-
viert wurde, nachweisen.

Aufgabenbereich:

▪	 Ausarbeitung und Verfassung eines ganzheitlichen sozialpädagogischen Konzepts für die TBE
▪	 Betreuung und Förderung der Kinder basierend auf dem sozialpädagogischen Konzept der TBE
▪	 Vorbereitung und Organisation der täglichen Spiel- und Lerneinheiten
▪	 Erstellung der Dienstpläne
▪	 Zusammenarbeit und Kooperation mit dem Rechtsträger, den MitarbeiterInnen, dem Kindergartenteam 
	 sowie den Eltern
▪	 Bereitschaft zur Aushilfe bei hygienisch-pflegerischer Handlungen (Wickeln, Mahlzeiten,…)
▪	 Bereitschaft zur Aushilfe in der Reinigung

Die Anstellung erfolgt aufgrund der Regelungen der NÖ Gemeindeordnung vorerst befristet auf die Dauer von 
sechs Monaten. In dienst- und besoldungsrechtlicher Hinsicht finden auf das Dienstverhältnis die Bestimmungen 
des NÖ Gemeinde-Bedienstetengesetzes 2025 (NÖ GBedG 2025), Anwendung, die Einreihung erfolgt in jener, für 
Elementarpädagogen vorgesehenen Entlohnungsgruppe P2.

Vordienstzeiten im öffentlichen Dienst werden bei der Errechnung des Stichtages und der Entlohnung 
berücksichtigt. Bei zufriedenstellender Dienstleistung ist eine Verlängerung des Dienstverhältnisses 

auf unbestimmte Zeit vorgesehen.
Wenn Sie Interesse an einer vielseitigen und interessanten Aufgabe haben, senden Sie Ihre schriftliche 

Bewerbung, inklusive Lebenslauf, Staatsbürgerschaftsnachweis und Zeugnisse inkl. Dienstzeugnisse 
bis spätestens 30. August 2024 an die Marktgemeinde Langenrohr, Schulstraße 7/1, 3442 Langenrohr, 

oder per E-Mail an gemeinde@langenrohr.gv.at.
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Volksschule Langenrohr

Theaterbesuch

Am 13.5.2024 besuchte die Volksschule Langenrohr das 
Theaterstück „Alice im Wunderland“ im Danubium in 
Tulln. Die Vorstellung beeindruckte die Kinder und lud zum 
Mitmachen ein. Es war ein tolles, musikalisches Erlebnis.

Musikschule Tulln – Filiale Langenrohr  

KiKi-Konzert

In den letzten Monaten war einiges los in der Musikschu-
le – im Februar fand das KiKi-Konzert statt, bei dem die 
VolksschülerInnen für ihre MitschülerInnen musiziert ha-
ben, im April wurden den Kindern der VS verschiedene In-
strumente vorgestellt, die man in der Musikschule lernen 
kann. Die Kinder haben mit Musik jede Menge Farbe in die 
„graue Welt“ gebracht. 

Unterricht mit Tablets

Die erste Klasse durfte eine Unterrichtsstunde mit Tablets 
(Connected Kids by Magenta ) verbringen. Jedes Kind be-
kam ein eigenes Tablet, worauf verschiedene Lernspiele 
und Apps, welche zum logischen Denken anregten, ins-
talliert waren. Für die Kinder und für die Lehrperson war 
diese Stunde sehr lehr- und ereignisreich.

Besuch beim Spar Langenrohr

Die dritten Klassen der VS Langenrohr waren am 24.4.2024 
beim Spar-Markt, zum Thema Post. Die Kinder durften ih-
ren mitgenommen Brief abstempeln und in die vorgesehe-
ne Postkiste einwerfen. Anschließend durften sie im Lager 
die gefüllten Postcontainer mit Paketen und Briefen an-
sehen, wobei Frau Halilovic ihnen den weiteren Postweg 
„ihres Briefes“ erklärte.
Mit einer Jause im Gepäck ging es wieder zurück in die 
Schule.

Gratulation

Im April gratulierte Bürgermeister 
ÖkR Leopold Figl der Volksschulpä-
dagogin Christa Hoffmann zu ihrem 
60. Geburtstag. Seit über 30 Jahren 
arbeitet die engagierte Lehrerin an 
der Schule.

Muttertagsfeier

Weiters hat die Musik-
schule gemeinsam mit 
den Klassen der Volks-
schule die Muttertags-
feier musikalisch ge-
staltet.
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Landesrat Ludwig Schleritzko zu Besuch 
im Gesundheitszentrum Tullnerfeld 
Utl.:  Lob für vorbildliche interdisziplinäre Zu-
sammenarbeit und regionale Patientenversor-
gung

Vor kurzem besuchte Landesrat Ludwig Schleritzko das 
Gesundheitszentrum und Primärversorgungszentrum Tull-
nerfeld (PVZ). Begleitet wurde er dabei von den Bürger-
meistern Georg Hagl (Judenau-Baumgarten), Leopold Figl 
(Langenrohr) und Bernhard Heinl (Michelhausen) sowie 
Landtagsabgeordneten Bernhard Heinreichsberger.

Bei einem ausführlichen Rundgang stellten die beiden 
PVZ-Geschäftsführer und Allgemeinmediziner Dr. Georg 
Ettl-Dorninger und Dr. Michael Kaiblinger sowie PVZ-Ma-
nagerin Dana Öhlknecht das moderne Gesundheitszent-
rum, das täglich bis zu 400 Patienten betreut, näher vor.

Eine besondere Stärke des PVZ ist die enge interdiszipli-
näre Zusammenarbeit seiner 37 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus verschiedenen Fachbereichen und Berufs-
gruppen. Durch Ihre koordinierte Teamarbeit wird eine 
umfassende Versorgung und optimale Behandlung für die 
Patienten gewährleistet.

Landesrat Schleritzko lobte das engagierte Team sowie 
die visionäre Führung der Geschäftsführer: „Dank ihres 
Einsatzes kann eine effiziente und patientenzentrierte Ge-
sundheitsversorgung in der Region Tullnerfeld sicherge-

Foto von links: Bgm. Bernhard Heinl, LR Ludwig Schleritzko, 
Dr. Georg Ettl-Dorninger, PVZ-Managerin Dana Öhlknecht, 
Dr. Michael Kaiblinger, Bgm. Georg Hagl, Bgm. Leopold Figl 
und LAbg. Bernhard Heinreichsberger

Fotocredit: ÖVP BGS Tulln

stellt werden. Das PVZ Tullnerfeld dient als vorbildliches 
Beispiel für gelungene interdisziplinäre Zusammenarbeit 
und erstklassige Patientenversorgung.“ 

Die drei Bürgermeister betonten, dass das Gesund-
heitszentrum mittlerweile eine bedeutende Einrichtung in 
der medizinischen Versorgung der drei Gemeinden Jude-
nau-Baumgarten, Langenrohr und Michelhausen ist und 
weit darüber hinaus ausstrahlt.

www.build.at

Photovoltaik
Wärmepumpe

Erdwärme
Brunnenbau

3441 Judenau, Gewerbeparkstraße 8
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Drei Gemeinden planen gemeinsames Unternehmensgebiet am 
Bahnhof Tullnerfeld 
Zielvorgabe: „Möglichst hohe Wertschöpfung auf möglichst wenig Fläche“ 
 
 
Seit 2012 ist der Bahnhof Tullnerfeld in Betrieb und mittlerweile ein zentraler 
Knotenpunkt in der Region. Um die künftige Entwicklung des Standorts rund um den 
Bahnhof aktiv und professionell zu steuern, erarbeiten die Marktgemeinden Judenau-
Baumgarten, Langenrohr und Michelhausen gemeinsam ein Konzept („Masterplan“), das 
die Richtung und Spielregeln bei dieser Entwicklung vorgeben soll. In einer 
gemeinsamen Informationssitzung haben die drei Bürgermeister Georg Hagl (Judenau-
Baumgarten), Leopold Figl (Langenrohr) und Bernhard Heinl (Michelhausen) die 
Mitglieder der Gemeinderäte der drei Gemeinden über dieses Vorhaben informiert. 
 
„Uns geht es um ein interkommunales Unternehmensgebiet mit Maß und Ziel und mit 
Qualität. Bislang gab es betreffend Ansiedlungen kein gesamthaftes Konzept und kein 
Ziel, wie der Standort am Ende seiner Entwicklung aussehen soll. Das wollen wir jetzt 
ändern und angehen“, betonen die drei Bürgermeister. „Größten Wert legen wir auf 
einen sparsamen Umgang mit Ackerflächen. Noch vor 20 Jahren gab es einen Plan für 
ein 105 Hektar großes Betriebsgebiet. Das kommt für uns nicht in Frage. Wir wollen die 
Fläche deutlich verringern“, so das Bürgermeister-Trio. Vorgeschlagen ist ein 
Flächenausmaß von rund 65 Hektar, wobei davon schon jetzt rund 20 Hektar verbaut 
bzw. gewidmet sind. 
 
Das Motto, das die drei Bürgermeister bei der Erarbeitung des Masterplans vorgeben, 
lautet: Möglichst hohe Wertschöpfung auf möglichst wenig Fläche. „Wir können uns 
weder Wildwuchs und Maßlosigkeit beim Flächenverbrauch noch Beliebigkeit bei den 
Ansiedlungen leisten. Für uns zählen Qualität und Attraktivität.“ Daher soll der Fokus auf 
einen hochwertigen klimafitten Betriebs- und Dienstleistungsstandort gelegt werden. 
Nutzungen für dauerhaftes Wohnen, für großflächigen Handel, emittierende Industrie 
sowie Logistik sind von Vornherein ausgeschlossen. 
 
Der Masterplan soll in den nächsten Monaten unter Einbindung von Experten 
(Raumordnungsabteilung des Landes, NÖ Wirtschaftsagentur ecoplus, Planungsbüro 
mecca), Beteiligten und Betroffenen erarbeitet werden und dann als Grundlage für die 
weiteren Schritte der Standortentwicklung dienen, wie etwa für die Gründung einer 
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Drei Gemeinden planen gemeinsames Unternehmensgebiet am Bahnhof Tullnerfeld
Zielvorgabe: „Möglichst hohe Wertschöpfung auf möglichst wenig Fläche“

Seit 2012 ist der Bahnhof Tullnerfeld in Betrieb und mittlerweile ein zentraler Knotenpunkt in der Region. Um die künfti-
ge Entwicklung des Standorts rund um den Bahnhof aktiv und professionell zu steuern, erarbeiten die Marktgemeinden 
Judenau-Baumgarten, Langenrohr und Michelhausen gemeinsam ein Konzept („Masterplan“), das die Richtung und 
Spielregeln bei dieser Entwicklung vorgeben soll. In einer gemeinsamen Informationssitzung haben die drei Bürgermeis-
ter Georg Hagl (Judenau-Baumgarten), Leopold Figl (Langenrohr) und Bernhard Heinl (Michelhausen) die Mitglieder 
der Gemeinderäte der drei Gemeinden über dieses Vorhaben informiert.

„Uns geht es um ein interkommunales Unternehmensgebiet mit Maß und Ziel und mit Qualität. Bislang gab es betref-
fend Ansiedlungen kein gesamthaftes Konzept und kein Ziel, wie der Standort am Ende seiner Entwicklung aussehen soll. 
Das wollen wir jetzt ändern und angehen“, betonen die drei Bürgermeister. „Größten Wert legen wir auf einen sparsa-
men Umgang mit Ackerflächen. Noch vor 20 Jahren gab es einen Plan für ein 105 Hektar großes Betriebsgebiet. Das 
kommt für uns nicht in Frage. Wir wollen die Fläche deutlich verringern“, so das Bürgermeister-Trio. Vorgeschlagen ist 
ein Flächenausmaß von rund 65 Hektar, wobei davon schon jetzt rund 20 Hektar verbaut bzw. gewidmet sind.

Das Motto, das die drei Bürgermeister bei der Erarbeitung des Masterplans vorgeben, lautet: Möglichst hohe Wert-
schöpfung auf möglichst wenig Fläche. „Wir können uns weder Wildwuchs und Maßlosigkeit beim Flächenverbrauch 
noch Beliebigkeit bei den Ansiedlungen leisten. Für uns zählen Qualität und Attraktivität.“ Daher soll der Fokus auf einen 
hochwertigen klimafitten Betriebs- und Dienstleistungsstandort gelegt werden. Nutzungen für dauerhaftes Wohnen, 
für großflächigen Handel, emittierende Industrie sowie Logistik sind von Vornherein ausgeschlossen.

Der Masterplan soll in den nächsten Monaten unter Einbindung von Experten (Raumordnungsabteilung des Landes, 
NÖ Wirtschaftsagentur ecoplus, Planungsbüro mecca), Beteiligten und Betroffenen erarbeitet werden und dann als 
Grundlage für die weiteren Schritte der Standortentwicklung dienen, wie etwa für die Gründung einer interkommu-
nalen Trägerschaft, für die Erstellung eines Verkehrs- und Grünraumkonzeptes, für die Grundstückssicherung oder die 
Umwidmungsmaßnahmen.

„Bedeutung und Tragweite dieses Vorhabens verlangen neben professionellem Vorgehen vor allem gemeindeübergrei-
fende Zusammenarbeit. So wie in der Vergangenheit bei unserem Abfallsammelzentrum, dem Parkdeck und beim Ge-
sundheitszentrum werden wir auch dieses Vorhaben gemeinsam in Angriff nehmen“, so Georg Hagl, Leopold Figl und 
Bernhard Heinl abschließend. 

Foto: 
(© Marktgemeinde Michel-
hausen)
v.l.n.r.: DI Armin Haderer (die-
Landschaftsplaner.at), DI And-
reas Kirisits (ecoplus NÖ Wirt-
schaftsagentur), Bgm. ÖkR 
Leopold Figl, Bgm. Georg Hagl, 
Dr. Hannes Schaffer (mec-
ca consulting), DI Karin Pelz-
Grundner (Raumordnungsab-
teilung des Landes NÖ), Bgm. 
Bernhard Heinl
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FREIWILLIGE FEUERWEHR LANGENSCHÖNBICHL
Am Abschnittsfeuerwehrtag des Abschnittes Tulln, am 5. 
April 2024 im Schloss Judenau, wurden verdiente Mitglie-
der der Freiwilligen Feuerwehr Langenschönbichl geehrt:

EBI Roland Bogner, VM Thomas Marschall, HLM Leopold 
Fidler und OBM Günter Trautendorfer erhielten das Eh-
renzeichen für 25jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem 
Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens.

LM Walter Kurzmann wurde das Ehrenzeichen für 40jähri-
ge verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuerwehr- 
und Rettungswesens verliehen.

Die Auszeichnungen wurden von Feuerwehrfunktionären 
des Abschnittes Tulln sowie von Landtagsabgeordneten 
überreicht. Wir gratulieren recht herzlich!

FREIWILLIGE FEUERWEHR ASPARN

FREIWILLIGE FEUERWEHR LANGENROHR

Kamerad Feuerwehrmann Oliver Prantl absolvierte im 
Frühjahr 2024 die Atemschutzausbildung um noch besser 
auf Brandeinsätze vorbereitet zu sein.

Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Judenau am 5. April 2024 
wurden folgende Kameraden mit Ehrenzeichen für ver-
dienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und 
Rettungswesens ausgezeichnet:
für 50 Jahre: LM Karl Harold
für 40 Jahre: LM Leopold Figl
für 25 Jahre: LM Bernhard Neumayer

Am Pfingstwochende 2024 fand heuer wieder das alljährli-
che Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuerwehr Langenrohr 
statt. Das Kommando und die gesamte Mannschaft wollen 
sich für die zahlreichen freiwilligen Helfer und bei allen Be-
suchern bedanken!

Zuvor wurde unserem ältesten Feuerwehrmitglied, Herrn 
LM Johann Kirchhofer, bereits das Ehrenzeichen für 70 
Jahre verliehen.

Am 6. April 2024 fand der traditionelle Wiener Feuerwehr-
lauf statt.
Von unserer Wehr liefen Josef Blaim, Harald Luxbacher 
und Jürgen Neumayer gemeinsam mit Freund Thomas 
Steininger jeweils die 15 km-Strecke und konnten in der 
Teamwertung den 2. Platz erringen.
Harald Luxbacher (M40) und Josef Blaim (M60) wurden 
in der Feuerwehrwertung in der jeweiligen Altersklasse 
ebenfalls zweite.



Vereine

CHORisma Langenrohr

Blasmusik Langenrohr

Unter dem Motto „Auf die Koffer, fertig, 
los!“ fand am 4. Mai 2024 das diesjährige 
Frühjahrskonzert der Blasmusik Langen-

rohr im Gemeindesaal statt. 
Unter der Leitung von Kapellmeister Andreas Marschall 
wurden die zahlreichen Gäste auf eine musikalische Rei-
se um den Globus entführt. Weiters wurden die Musike-
rInnen Stefanie Figl, Stefan Fischer, Viktoria Kainzbauer, 
Marlies Stadler, Christoph Vojtech für 10 bzw. 15-jährige 
Mitgliedschaft ausgezeichnet. 
Durch das Programm führte erstmalig der Theaterverein 
Kunterbunt mit kurzen Sketchen. 

UTC Langenrohr
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Wir danken herzlichst Hansi Stadler für die Errichtung so-
wie Thomas Hummel für die Holzspende!

Meisterschaft
Der UTC Langenrohr stellt 4 Mannschaften in der Mann-
schaftmeisterschaft (1 Damen, 2 Herren und 1 Herren 
45+). Wir freuen uns auf Unterstützung bei den Heimspie-
len.

TENNISTURNIER UTC LANGENROHR OPEN  2024
(SO 7.7. bis SO 14.7.2024)
Für die Verpflegung ist in der Kantine bestens gesorgt.
Alle Infos unter: www.utc-langenrohr.at

Am 6.4.2024 wurde im Starmovie Kino in Tulln ein Kino-
saal gemietet, um den Film "Rocketman" anzuschauen. 
Ein großartiger Film über Elton John und ein tolles Erleb-
nis, einen eigenen Kinosaal nur für CHORisma Langenrohr 
zu haben. Im Anschluss wurde der Nachmittag/Abend mit 
köstlichem Essen und Trinken und perfektem Wetter beim 
Heurigen Baumühlner in Langenrohr verbracht.

Am 19.4.2024 fand ein wunderschöner Workshop-Abend 
statt, bei dem wieder Dr. Georg Weilguny begrüßt werden 
durfte. Er studierte mit CHORisma Langenrohr die Lie-
der "Dancing Queen" von ABBA und "Believer" von den 
Imagine Dragons ein. Es ist immer wieder toll, dass auch 
begeisterte Sänger und Sängerinnen von anderen Chören 
aus der Umgebung an diesen Workshops teilnehmen. Der 
musikalische Austausch und das nette Plaudern, war ne-
ben dem großen Spaß beim Singen immer richtig schön. 

Tribüne
Auf dem Tennisplatz wurde eine Tribüne errichtet, die bei 
den ersten Meisterschaftsspielen bereits rege benutzt 
wurde.
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Seniorentreff Muttertag
Die Kinder der Gruppe 2 und 3 vom Kindergarten 1 be-
suchten die Muttertagsfeier der Senioren im Pfarrzentrum 
Langenrohr. Unsere Senioren freuten sich über viele fröh-
liche Lieder.

Wir gratulieren

Herzliche Gratulation 
an Johanna Schön und 
Elfriede Koppensteiner 
zum 85. Geburtstag.

Parlamentsbesuch
Einen wunderschönen Tag verbrachte die Seniorenrei-
segruppe Langenrohr am 27.2.2024 in Wien. Begonnen 
wurde mit einer sehr anschaulichen und interessanten 
Führung durch das Parlament mit NR Johann Höfinger. Der 
Prachtbau an der Ringstraße beeindruckte in seinen histo-
rischen Gemäuern, wie z. B. die Säulenhalle, genauso wie 
mit den durch die Generalsanierung neu entstandenen 
und umgestalteten Räumlichkeiten. 
Am Nachmittag stand das ORF-Zentrum am Küniglberg auf 
dem Programm. Auch hier sahen und hörten die Besucher 
viel Interessantes und Wissenswertes. Groß war auch die 
Freude, der einen oder anderen vom Fernsehen bekann-
ten Person zu begegnen. Zufrieden und um einiges Wissen 
reicher trat die Gruppe am Abend die Heimreise an. 

Hilfswerk Niederösterreich
Das Hilfswerk Niederösterreich bietet ein Menüservice für 
die Lieferung nach Hause an.
Kataloge liegen im Gemeindeamt auf.

BESTELLUNG UNTER 05 9249-80800
Mo bis Do 7.30 – 17.00 Uhr | Fr 7.30 – 15.00 Uhr
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Hilfswerk Menüservice
Ihr Restaurant zuhause

Über noch mehr Auswahl zum Testen informieren wir 

Sie gerne telefonisch oder unter www.noe.hilfswerk.at

Wählen Sie Ihre vier Lieblingsspeisen um 18,00 Euro aus:
Angebot

• Backhendl mit Erbsenreis

• Saftiges Rindsschnitzel mit Spiralen

• Schlemmerteller mit Hühnerfiletstückchen

• Rahmfisolen mit Röstinchen

• Topfenpalatschinken mit Vanillesauce

• Kaiserschmarren mit Zwetschkenröster

* Angebot gültig für Neukundinnen und Neukunden. Die Lieferung der Speisen 

   erfolgt tiefgekühlt.

JETZT Katalog für 
2024/2025 anfordern!
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Blumenmarkt – Igelsonntag 
2024 ist das „Jahr des Igels“. Die NÖ Umweltbewegung 
„Natur im Garten“ setzte unter dem Jahresthema „Ar-
tenvielfalt – Tiere im Garten“ deshalb einen besonderen 
Schwerpunkt auf den stacheligen Frühlingsboten. Unsere 
Gemeinde beteiligte sich bei dieser Aktion und verteilte 
im Rahmen des diesjähren Blumenmarktes kostenlose Sa-
mensackerl „Wassersparender Kräuterrasen“ für ein Igel-
paradies, das eine Nahrungsquelle für Igel sicher stellen 
soll. Wir bedanken uns bei allen Beteiligten.

Naturreinigung
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden bei der 
heurigen Naturreinigung.

Asparn

Langenrohr

Langenschönbichl

Neusiedl

Großer Erfolg auf der 36. Int. Oldtimer Messe 
Tulln
Bei der größten Oldtimerveranstaltung in Österreich konn-
ten die FRANZ Brüder aus Neusiedl unter den 750 Ausstel-
lern aus 17 Nationen mit ihrer Puch 500 JAP aus dem Jahr 
1928 in der Wertung der schönsten Motorräder den her-
vorragenden 2. Platz erreichen.
Die drei Brüder sammeln bereits seit über 35 Jahren Mo-
torräder hauptsächlich der Marke Puch.
Von dem top restaurierten Modell wurden nur ca. 300 Stk. 
gebaut, und aufgrund der kleinen Auflage ist das Motorrad 
heute eines der gesuchtesten Puch überhaupt.
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Wir gratulieren herzlich …

Wir trauern 
um unsere Toten …
Trauer ist die Brücke zur Liebe, die in der 
Erinnerung zu etwas Kostbarem und 
Ewigem wird.

... zum 70. Geburtstag

Franz Hufnagl, Langenrohr
Alois Steinhauser, Langenrohr
Johann Kellner, Langenschönbichl
Adelheid Pfeiffer, Langenrohr
Hermine Penitz, Asparn
Judith Kramer, Langenschönbichl

... zum 75. Geburtstag

Manda Bonic, Langenrohr
Cäcilia Berthold, Langenrohr
Elisabeth Eisner, Langenrohr
Angela Ring, Langenrohr
Anna Swoboda, Langenrohr
Lucia Dolezal, Neusiedl

... zum 80. Geburtstag

Maria Fallinsky, Kronau
Dr. med. Waltraud Futschik, Kronau

... zum 85. Geburtstag

Johanna Schön, Langenrohr

... zum 90. Geburtstag

... zum 93. Geburtstag

Else Dietl, Asparn

Friedrich Motsch (Asparn)
Rosa Hagenmüller (Langenschönbichl)
Karl Böck (Neusiedl)
Erna Herbist (Langenrohr)
Franz Simetzberger (Neusiedl)

Johann Mayer, Asparn 

Elfriede Koppensteiner, Langenrohr 

Alois Ginsthofer, Langenrohr

Franz Sturzeis, Langenrohr

Anton Eisner, Asparn
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... zur Geburt

Ein Stück Mama, ein Stück Papa 
und ganz viel Wunder!

... zur Goldenen Hochzeit 
                                        (50 Jahre)

... zur Diamantenen Hochzeit       (60 Jahre)

Berücksichtigt werden Jubiläen von 01.03.2024 bis 
31.05.2024. Falls Sie die Veröffentlichung Ihres runden 
Geburtstages (ab 70 Jahre) bzw. ab dem 50. Hochzeitstag 
nicht wünschen, geben Sie das bitte im Gemeindeamt be-
kannt.

Susanne und Rudolf Jordanits, Langenrohr

Elisabeth & Viktor Eisner, Langenrohr
Hilda & Anton Lang-Muhr, Neusiedl

Livia -
Karoline Hoffmann 
und 
Roman Poisinger, 
Neusiedl 

Amilia -
Lisa-Marie und Mathias Rittmann, Langenrohr

Dolores -
Anita und Franjo 
Cupic, 
Langenrohr

Luisa -
Alexandra Schwanzer 
und David Bauer, 
Langenschönbichl

Paul - 
Jannette Thoma 
und Peter Simetz-
berger, Neusiedl

Gratulationen

Sofia - 
Karoline und Mario 
Seidl, Langenrohr

Herr Felix Pauli, 84 
Jahre, aus Asparn hat 
am 18. April 2024 in 
Herzogenburg seinen 
50. international an-
erkannten Marathon 
absolviert, seitdem er 
80 Jahre alt ist. Damit 
hat er eine weltweite 
Bestleistung erreicht. 
Nach allen bekannten 
und vorhandenen Auf-
zeichnungen ist das bis 
dato noch niemandem 
gelungen – wir gratulie-
ren recht herzlich."
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	 5. 	 Juli	 Start Ferienspiel	
	 7. – 14. 	 Juli	 Tennis-Turnier vom UTC Langenrohr
	 14. 	 Juli	 Pfarrfrühstück

	 15. 	 August 	 Radwandertag des VSV Neusiedl
	 15. 	 August  	 Kräutersegnung mit Pfarrkaffee
	 18. 	 August  	 Musifest der Blasmusik Langenrohr
	 31.	 August	 Eröffnung Fitnesscenter „die Sportpraxis gym+“	
	 6. – 8. 	 September  	 FF-Fest Langenschönbichl
	 7. 	 September 	 Nachmittag für Junggebliebene beim FF-Fest Langenschönbichl
	 8.	 September	 Ministrantenmesse mit Pfarrfrühstück
	 15. 	 September	 Bauernmarkt
	 29. 	 September	 Ernetedankfest

Fam. Baumühlner
11. bis 21. Juli

Josef Reitherstraße 29,
Langenrohr

0664/54 54 408

Fam. Marschall
12. bis 23. September 

Hauptstraße 57,
Langenschönbichl
0664 / 837 88 55

Fam. Marschall
27. Juni bis 8. Juli 
Hauptstraße 57,

Langenschönbichl
0664 / 837 88 55

Weinbau & 
Heurigenschank

Fam. Holzer
8. bis 25. August 
Kirchenstraße 27,

Langenrohr
0699/128 52 391

Heurigenschank
Fam. Henninger

29. Aug. bis 12. Sept.
Kirchenstraße 4,

Langenrohr
02272/7552

Heurigentermine

Redaktionsschluss für die nächste Gemeinde-Info: 
16. August 2024

Impressum: 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 

Marktgemeinde Langenrohr, 
Schulstraße 7/1, 3442 Langenrohr 

Für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. ÖkR Leopold Figl, 

Langenrohrstraße 16, 3442 Asparn

ODER
A R C H I T E K T E N H A U S

FIXPREIS BIS BAUENDE

         3494 Stratzdorf/Theiß        02735 / 37 500  office@konzept-haus.at

V O R T E I L S H A U S

JETZT NEU: 
UNSER DIGITALER RAUMPLANER
QR-CODE SCANNEN UND IHR KONZEPT HAUS 
EINFACH SELBST PLANEN!

Liebe Kinder!
Das neue Ferienspielpro-
gramm könnt Ihr Euch im 
Gemeindeamt abholen 
oder von der Homepage 
downloaden. Den Termin-
kalender findest du als Bei-
lage der Gemeinde-Info. 
Wir wünschen viel Spaß.


